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2 Andacht

A-us dem Vollen schöpfend - gibAl-
mosen! Wenn dir wenig möglich

ist, fürchte dich nicht, aus dem Weni-
genAlmosen zu geben! (Tobias 4,8)

anche evangelische Christen
werden den aktuellen Monats-

spruch in ihrer Bi-
belausgabe vergeb-
lich suchen, denn er
ents tammt dem
Buch Tobit. Dieses
gehört zu den spä-
ten Schriften desAl-
ten Testaments, die
Luther bei seiner
Übersetzung der he-
bräischen Bibel au-
ßen vorließ, weil
sie ihm nur in grie-
chischer Sprache
vorlagen. In katho-
lischen Bibelausga-
ben hingegen ist die-
ses Buch gemein-
sam mit den ande-
ren Spätschriften
fester Bestandteil
des Alten Testa-
ments.

ie vorliegende Ermahnung zum
Almosengeben gehört zu einer

längeren Unterweisung, mit der der er-
blindete Tobit seinen Sohn Tobias auf
eine weite Reise verabschiedet. Er
gibt seinem Sohn als Vermächtnis die

wesentlichen Regeln für ein Leben
nach Gottes Willen mit auf den Weg,
denn er selbst bereitet sich auf den Tod
vor.

obit, der selber viele Taten der
Barmherzigkeit getan hat, er-

mahnt Tobias dazu,
den Bedürftigen
stets etwas vom ei-
genen Hab und Gut
abzugeben, unab-
hängig davon, ob
ihm viel oder wenig
Vermögen zur Ver-
fügung steht. Ent-
scheidend ist für
ihn offenbar nicht,
wie groß eine Gabe
ist. Entscheidend
ist, dass die Armen
Unterstützung er-
fahren. Und von die-
ser Pflicht sind
auch die nicht aus-
genommen, die
selbst wenig haben.

enn heute
Multimilli-

ardäre wie Bill Gates und Warren Buf-
fett regelmäßig Milliarden für wohltä-
tige Zwecke spenden, dann ist das
nicht bedeutsamer als das sprichwört-
lich gewordene „Scherflein“ der ar-
men Witwe, die Jesus in Mk 12,41-44
dafür lobt, dass sie ihre letzten Pfenni-
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Unsere Großen, die „Schlaufüch-
se“, sind nun Erstklässler, und die neu-
en Kinder sind dabei, sich bei uns ein-
zugewöhnen, die Räumlichkeiten und
den Garten zu erkunden, andere Kin-
der und die Erzieherinnen kennen zu
lernen. Dies ist immer eine spannende
und entscheidende Zeit, und wir ach-
ten darauf, dass diese Phase von den
Kindern möglichst positiv erlebt wird,

sodass sie sich bei uns bald wohl füh-
len.

Es ist eine große Herausforderung
für Kinder im Alter von zwei oder drei
Jahren, sich von den Eltern zu lösen
und das Kindergartenleben in all sei-
nen Facetten mit zu vollziehen. Sie
vollbringen da eine ganz große Lei-
stung, bei der wir sie begleiten und un-
terstützen, so gut es geht.

Am 5. August 2019 hat das neue Kindergartenjahr begonnen.

Die Kleinen sind da

4 Aus dem Kindergarten

digt. Nun haben unsere Gemeinde-
glieder bis zum 5. Oktober 24 Uhr die
Möglichkeit, begründete Einsprüche
schriftlich dem Kirchenvorstand vor-
zulegen. Falls mehr als 20 ausreichend
begründete schriftliche Einsprüche
eingehen, stellt der Kirchenvorstand
fest, dass seine Wahl keinen Bestand
hat. Daraufhin kann es zu einer Wahl
durch die Gemeindeglieder kommen,
ähnlich der Wahl des Kirchenvorstan-
des.

Falls es keine oder nur unwesentli-
che Einwände gibt, wird im Gottes-
dienst am 6. Oktober offiziell die neue
Stellenbesetzung bekanntgegeben.

Da das Ehepaar Mau sich in Ruhe

von ihrer alten Gemeinde verabschie-
den möchte und auch sonst diverse
Punkte zu erledigen sind, haben wir
uns auf einen möglichen Start in
Flachsmeer zum 1. Februar 2020 geei-
nigt. Wir freuen uns sehr, dass damit
höchstwahrscheinlich unsere Vakanz
zu Ende geht und wir eine Pastorin ha-
ben.

Übrigens: In der Sitzung des Kir-
chenkreisvorstandes am 9. September
wurde beschlossen, dass Pastor Dr. Ba-
johr-Mau die Stelle derAltenseelsorge
unseres Kirchenkreises annehmen
kann.

Reinert Giere

Nach der Stellenausschreibung in
unserer Landeskirche hatte auch die
erste bundesweite Ausschreibung un-
serer Pastorenstelle nicht zum Erfolg
geführt.

Ab Juli wurde die Anzeige erneut
bundesweit veröffentlicht, dieses Mal
zusätzlich in Verbindung mit der offe-
nen Stelle für dieAltenseelsorge in un-
serem Kirchenkreis. Hierauf bekamen
wir relativ schnell einenAnruf von Pas-
torin Sibylle Mau aus Duisburg.

Für sie war die Kombination beider
Stellen wichtig, da ihr Ehemann Pas-
tor Dr. Klaus Bajohr-Mau sich für die
Stelle derAltenseelsorge interessierte.

Nach einigen Telefongesprächen
mit dem Kirchenvorstand, unserem Su-
perintendenten Gerd Bohlen, der Lan-
deskirche Hannovers und Besuchen

des Ehepaares in Flachsmeer kam es
am 12. September zu einem offiziellen
Treffen mit Superintendent Gerd Boh-
len, unserem Vakanzpastor Rolf Kem-
ner, dem Kirchenvorstand und Pasto-
rin Mau. In einer guten Stunde stellte
sie sich vor, und wir kamen in einen
Gedankenaustausch über die Art und
Weise, wie wir uns jeweils die Ge-
meindearbeit vorstellen.

Bei dieser Stellenbesetzung muss
der Kirchenvorstand als erstes mit ei-
ner Dreiviertelmehrheit der Stellenbe-
setzung zustimmen. Pastorin Mau
überzeugte uns aber so sehr, dass wir
einstimmig der Meinung waren, dass
sie die Stelle bekommen soll.

Wie geht es nun weiter? Am 29.
September hält Pastorin Mau im Sonn-
tagsgottesdienst ihre Aufstellungspre-

Aus dem Kirchenvorstand 3

Neues aus dem Kirchenvorstand

Wir haben eine neue Pastorin gewählt

ge weggibt. Gott sieht alle gnädig an,
die bereit sind zu teilen. Er schaut
nicht darauf, ob eine Gabe groß oder
klein ausfällt, sondern darauf, ob sie
den Möglichkeiten derer entspricht,
die etwas abgeben.

ür Gerechtigkeit zu sorgen und so-
lidarisch die Bedürftigen zu un-

terstützen ist in der Bibel keine Son-
derpflicht für die Reichen. Das Wohl-
ergehen der Armen ist eine Aufgabe,
der sich alle gemeinsam zu stellen ha-
ben. Vor allem aber gilt dies für dieje-
nigen, die nach dem Willen Gottes le-
ben wollen. Weil Gott Gerechtigkeit

und das Wohl der Armen als gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe sieht, sind
Wohlhabende und Menschen mit klei-
nem Geldbeutel gemeinsam herausge-
fordert. Niemand muss sich schämen,
weil er nur wenig geben kann. Aber es
ist auch niemand davon ausgenom-
men, sich die Frage zu stellen, welches
Engagement zur Armutsüberwindung
angesichts der eigenen Lebenssituati-
on eigentlich angemessen wäre und
dann danach zu handeln.

F

Prof. Dr. Ralf Dziewas
(Theologische Hochschule Elstal)
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Die Raiffeisenbank Flachsmeer unterstützt uns mit 1.500 €

Geld für Beleuchtungsanlagen

Immer wieder wurde aus der Ge-
meinde der Wunsch nach einer Aus-
leuchtung des Weges von der Kirche
zur Blockhütte geäußert. Aber wie be-
zahlen? Im Jahre 2017 verlegte der da-
malige Kirchenvorstand in Eigenlei-
stung (herzlicher Dank dafür!) schon
einmal die erforderliche Verkabelung
und goß die Lampenfundamente. Im
vergangenen Jahr ergab sich noch eine
zusätzliche, ganz besondere Anre-
gung: die Anschaffung eines großen
Weihnachtssterns.Auf unsereAnfrage
hin erklärte sich die örtliche Raiba be-
reit, 1.500 € für dies Paket zu spon-

sern. Der Herrnhuter Weihnachtsstern
leuchtete schon zum Weihnachtsfest
2018 am Glockenturm. Und den Weg
zur Blockhütte findet man nun auch in
der Dunkelheit komplikationslos.

Wir danken der Raiba Flachsmeer
für ihre großzügige Unterstützung, der
Firma Friedhelm Woortmann, Flachs-
meer, für die zum Selbstkostenpreis
gelieferten Lampen und Britta Jans-
sen-Drexhage für die Umsetzung ihrer
Weihnachtsstern-Idee.

Helmut Collmann

von links: Kirchenvorsteherin Christine Weisheit,

Vorstand Raiffeisenbank Flachsmeer Matthias Beekmann, Helmut Collmann

6 Aus der Gemeinde

Auch die Eltern der neuen Kinder
begleiten wir in dieser Zeit eng, beant-
worten ihre Fragen und geben häufig
Rückmeldung über den Verlauf des
Vor- bzw. Nachmittags ihres Kindes.

Im September hat jede Gruppe ein
kleines Kennenlernfest für die Fami-
lien der Gruppe gefeiert, verbunden
mit einem gemeinsamen Frühstück
oder einer Kuchentafel. Dies soll zum
Zusammenwachsen der Kindergar-
tengemeinschaft beitragen und die
Kontaktaufnahme unter den Familien
fördern.

Nach den ersten Wochen der Ein-
gewöhnung sind wir in die themati-
sche Arbeit eingestiegen, die bis zum
Ende des Kalenderjahres immer stark
vom Kirchenjahr bestimmt wird.

Die Zeit vor Erntedank haben wir
unter das Thema „Vom Feld auf den
Tisch“ gestellt.

Wir haben die Schöpfungsge-
schichte gehört und vieles über die

Herkunft unserer Lebensmittel erfah-
ren. Dazu gab es thematische Bilder-
bücher, Lieder und kreative sowie
hauswirtschaftliche und lebensprakti-
scheAngebote.

Ende August haben acht Mitarbei-
terinnen biblische Erzählfiguren unter
Anleitung von Anja Renk aus Rhau-
derfehn selbst hergestellt – ein Sams-
tag im Kindergarten, an dem gewer-
kelt und geschneidert wurde.

Als Ergebnis haben wir nun acht
biblische Figuren, die sich sehr gut zur
Visualisierung beim Erzählen bibli-
scher Geschichten oder zum Einsatz
bei unseren regelmäßigen Andachten
im Wochentreff eignen.

Für das nächste Kalenderjahr pla-
nen wir, einen Folgekurs zu belegen,
in dem weitere Figuren (Erwachsene,
Kinder) entstehen sollen.

Im Namen aller Mitarbeiterinnen
grüßt Sie herzlich

Gritta Hoheisel

Am 6. Oktober 2019 feiern wir Erntedankfest und wollen, wie jedes Jahr,
unsere Kirche mit Erntegaben schmücken. Wenn Sie Blumen, Obst oder Ge-
müse spenden möchten, bringen Sie diese Gaben bitte

zur Kirche. Dort werden die Gaben vom Frauen- und vom Männerkreis in
Empfang genommen. Nach dem Erntedankfest werden Ihre Gaben der Tafel
Rhauderfehn gespendet. Die Tafel freut sich übrigens auch über haltbare Spen-
den, wie zum Beispiel Mehl oder Nudeln. Für Ihre Spenden bedanken wir uns
herzlich.

am 5. Oktober 2019 um 9 Uhr

Der Kirchenvorstand

Erntedankfest am 6. Oktober 2019

Wir bitten um Erntegaben
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Die Raiffeisenbank Flachsmeer unterstützt uns mit 1.500 €

Geld für Beleuchtungsanlagen

Immer wieder wurde aus der Ge-
meinde der Wunsch nach einer Aus-
leuchtung des Weges von der Kirche
zur Blockhütte geäußert. Aber wie be-
zahlen? Im Jahre 2017 verlegte der da-
malige Kirchenvorstand in Eigenlei-
stung (herzlicher Dank dafür!) schon
einmal die erforderliche Verkabelung
und goß die Lampenfundamente. Im
vergangenen Jahr ergab sich noch eine
zusätzliche, ganz besondere Anre-
gung: die Anschaffung eines großen
Weihnachtssterns.Auf unsereAnfrage
hin erklärte sich die örtliche Raiba be-
reit, 1.500 € für dies Paket zu spon-

sern. Der Herrnhuter Weihnachtsstern
leuchtete schon zum Weihnachtsfest
2018 am Glockenturm. Und den Weg
zur Blockhütte findet man nun auch in
der Dunkelheit komplikationslos.

Wir danken der Raiba Flachsmeer
für ihre großzügige Unterstützung, der
Firma Friedhelm Woortmann, Flachs-
meer, für die zum Selbstkostenpreis
gelieferten Lampen und Britta Jans-
sen-Drexhage für die Umsetzung ihrer
Weihnachtsstern-Idee.

Helmut Collmann

von links: Kirchenvorsteherin Christine Weisheit,

Vorstand Raiffeisenbank Flachsmeer Matthias Beekmann, Helmut Collmann

6 Aus der Gemeinde

Auch die Eltern der neuen Kinder
begleiten wir in dieser Zeit eng, beant-
worten ihre Fragen und geben häufig
Rückmeldung über den Verlauf des
Vor- bzw. Nachmittags ihres Kindes.

Im September hat jede Gruppe ein
kleines Kennenlernfest für die Fami-
lien der Gruppe gefeiert, verbunden
mit einem gemeinsamen Frühstück
oder einer Kuchentafel. Dies soll zum
Zusammenwachsen der Kindergar-
tengemeinschaft beitragen und die
Kontaktaufnahme unter den Familien
fördern.

Nach den ersten Wochen der Ein-
gewöhnung sind wir in die themati-
sche Arbeit eingestiegen, die bis zum
Ende des Kalenderjahres immer stark
vom Kirchenjahr bestimmt wird.

Die Zeit vor Erntedank haben wir
unter das Thema „Vom Feld auf den
Tisch“ gestellt.

Wir haben die Schöpfungsge-
schichte gehört und vieles über die

Herkunft unserer Lebensmittel erfah-
ren. Dazu gab es thematische Bilder-
bücher, Lieder und kreative sowie
hauswirtschaftliche und lebensprakti-
scheAngebote.

Ende August haben acht Mitarbei-
terinnen biblische Erzählfiguren unter
Anleitung von Anja Renk aus Rhau-
derfehn selbst hergestellt – ein Sams-
tag im Kindergarten, an dem gewer-
kelt und geschneidert wurde.

Als Ergebnis haben wir nun acht
biblische Figuren, die sich sehr gut zur
Visualisierung beim Erzählen bibli-
scher Geschichten oder zum Einsatz
bei unseren regelmäßigen Andachten
im Wochentreff eignen.

Für das nächste Kalenderjahr pla-
nen wir, einen Folgekurs zu belegen,
in dem weitere Figuren (Erwachsene,
Kinder) entstehen sollen.

Im Namen aller Mitarbeiterinnen
grüßt Sie herzlich

Gritta Hoheisel

Am 6. Oktober 2019 feiern wir Erntedankfest und wollen, wie jedes Jahr,
unsere Kirche mit Erntegaben schmücken. Wenn Sie Blumen, Obst oder Ge-
müse spenden möchten, bringen Sie diese Gaben bitte

zur Kirche. Dort werden die Gaben vom Frauen- und vom Männerkreis in
Empfang genommen. Nach dem Erntedankfest werden Ihre Gaben der Tafel
Rhauderfehn gespendet. Die Tafel freut sich übrigens auch über haltbare Spen-
den, wie zum Beispiel Mehl oder Nudeln. Für Ihre Spenden bedanken wir uns
herzlich.

am 5. Oktober 2019 um 9 Uhr

Der Kirchenvorstand

Erntedankfest am 6. Oktober 2019

Wir bitten um Erntegaben

Aus der Gemeinde 5

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Die datenschutzrechtlichen Inhalte dieser
Seite werden im Internet nicht dargestellt

Wir bitten um Ihre Hilfe

Altkleidersammlung für Bethel
Auch in diesem Jahr führen wir wieder eine Altkleidersammlung für die

Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel durch. Gesammelt werden Texti-
lien aller Art, Wäsche, Decken, Federbetten, Schuhe (paarweise gebündelt).
Die Sammlung ist dem Dachverband 'Fair-Wertung' angeschlossen, der für
das Sammeln und das Weiterverwerten strenge Kriterien vorgibt.

Altkleidersäcke erhalten Sie dort, wo die Gemeindebriefe ausliegen sowie
in der Kirche, in der Blockhütte und im Gemeindehaus. Wir würden uns freu-
en, wenn unsere Sammlung wieder auf große Resonanz stößt.

Annahmestelle: Garage des Pfarrhauses, Mittelweg 2,

täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr

Zeit:

Der Kirchenvorstand

Freitag, 04. Oktober - Dienstag, 08. Oktober 2019
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chung, damit die Kleinsten unserer Ge-
meinde an schönen sonnigen Tagen ge-
schützt draußen spielen können. Die
Mütter haben die Blockhütte in neuem
Glanz erstrahlen lassen. Vielen Dank
für diese tolleAktion!!!

Ganz besonders die Jugendlichen
wünschen sich WLAN in unserem Ge-
meindehaus. Dieses Thema beschäf-
tigt uns vom Kirchenvorstand schon
etwas länger. Es wird eine Lösung ge-
schaffen, wenn auch nicht mehr in die-
sem Jahr.

Ein neuer Frauenkreis „Atemlos
durch die Lebensmitte“ hat sich gebil-
det unter der Leitung von Henrike
Kamplade-Joksas. Frauen, die sich zu
alt für den Jugendkreis, aber zu jung
für den bestehenden Frauenkreis füh-
len, treffen sich zu verschiedenenAkti-
vitäten, aber auch zu gemütlichen
Abenden zum Plaudern. Die Treffen
finden jeden letzten Montag im Monat

statt.
Den Zusammenhalt in der Gemein-

de stärken - darunter stellt sich der Kir-
chenvorstand auch einen Helferkreis
vor. Damit verbunden ist nicht ein ver-
pflichtendes Amt, sondern gerne auch
einmalige Aktionen. Wir wünschen
uns Personen, die ihre Talente oder
Hobbies in unsere Gemeinde einbrin-
gen möchten. Hilfe ist zum Beispiel:
einen Kuchen backen, die Kirche der
Jahreszeit entsprechend zu schmü-
cken, Stühle für größere Veranstaltun-
gen zu stellen, usw. Möchten Sie mit-
machen und Gutes für den Gemeinde-
zusammenhalt tun? Dann sprechen
Sie bitte Ursula Sanders im Pfarrbüro
oder jemanden vom Kirchenvorstand
an.

Das nächste Mitarbeitertreffen fin-
det im kommenden Jahr statt.

Kerstin Muchall

Am 17. August 2019 war es wieder
so weit: Die Erstklässler begannen ih-
ren neuen Lebensabschnitt, die Schul-
zeit.

Im Rahmen der Einschulung trafen
sich die Schu ̈ler mit ihren Eltern, Ge-
schwistern, Großeltern und Paten in
der ev.-luth. Kirche in Flachsmeer.

Da dieser Gottesdienst in den letz-
ten Jahren immer gut besucht war, öff-
neten wir schon im Vornherein die Ver-
bindungstüren und bestuhlten den gro-
ßen Gemeindesaal. Diese Entschei-
dung war wieder richtig: Fast alle Bän-
ke und Stühle waren zu Beginn des
Gottesdienstes besetzt.

Die Leitung des Gottesdienstes teil-

ten sich von unserer Kirchengemeinde
Pastor Rolf Kemner und Gemeindere-
ferentin Ruth Denkler von der katholi-
schen Gemeinde Sankt Bernhard.

Der Gottesdienst war speziell auf
die Kinder ausgerichtet, und man
merkte diesen an, dass sie mit Freude
dabei waren.

Nach dem Gottesdienst zog die gro-
ße frohe Schar Richtung Grundschule.
Der Weg ist ja zum Glück nicht so
weit!

Wir wu ̈nschen den Kindern, ihren
Eltern und ihren Lehrer*innen auf die-
sem Wege alles Gute und Gottes Se-
gen.

Der Kirchenvorstand

Ökumenischer Schulanfängergottesdienst am 17. August 2019

Trubel am Sonnabendvormittag in der Kirche

Der zweite Gesprächsaustausch
der Mitarbeitenden (Angestellte und
Ehrenamtliche) in diesem Jahr fand un-
ter dem Motto „Wünsche“ statt.

Kleingruppen setzten sich mit den
Wünschen der Gemeindeglieder, der
Mitarbeitenden/Gruppen und denen
des Kirchenvorstandes auseinander
und diskutierten ihre Ergebnisse an-
schließend in der großen Runde der
Anwesenden.

Sehr erfrischende Ideen und Wün-
sche, die kurzerhand angepackt wur-
den, waren das Resultat dieses
Abends. Ein wenig neuen Schwung zu
schaffen, aber auch den Zusammen-

halt in unserer Gemeinde zu stärken,
sind die wichtigstenAufgaben in unse-
rer Gemeinde. Wir vom Kirchenvor-
stand werden uns ins Zeug legen und
die Dinge anpacken.Allerdings möch-
ten wir auch Freiräume offen lassen
für den /die neue/n Pastor/in. Sicher-
lich wird diese Person auch eigene Ge-
danken und Wünsche einbringen wol-
len.

Ein kurzer Ausschnitt (es können
hier nicht alle Themen angesprochen
werden):

Die Krabbelgruppen bekommen
für den Sandkasten an der Blockhütte
ein neues Sonnensegel als Überda-

Mitarbeiterversammlung am 19. August 2019

„Wünsche“
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10 Aus den Gruppen

von links: Claudia Feldmann, Marina Reck, Britta Janssen-Drexhage, Ute Ulrichs, Henrike Kamplade-

Joksas,Nicole Brink, Valeska Wolters

Am 26.August 2019 trafen sich um 20 Uhr acht Frauen zum erstenAbend der
Frauengruppe.

Henrike Kamplade-Joksas begrüßte die Teilnehmerinnen mit einem sommer-
lichen Getränk und netten Zitaten passend zur Lebensmitte.

Es wurden viele Ideen gesammelt, die nach und nach umgesetzt werden sol-
len.

Jeden letzten Montag im Monat treffen sich die jungen und junggebliebenen
Frauen um 20 Uhr in unserem Gemeindehaus. Alle interessierten Frauen sind
herzlich eingeladen, an den Treffen teilzunehmen. Es gibt keine Altersbegren-
zungen.

FolgendeAktionen sind geplant:
30.09.2019: Fotobericht über eineAuszeit: Zu Pferd durch die Pyrenäen
28.10.2019: Beisammensein im Gemeindehaus
25.11.2019: Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Leer, Treffen um 18 Uhr beim Ge-

meindehaus
27.01.2020: Speckdickenessen
24.02.2020: Spökenkieker (Papenburg)
Anmeldeformulare und die genauen Zeiten erscheinen im nächsten Gemein-

debrief.
Gunda Tellkamp

Neue Frauengruppe hatte ihr erstes Treffen

Atemlos durch die Lebensmitte

Aus den Gruppen 9
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von links: Claudia Feldmann, Marina Reck, Britta Janssen-Drexhage, Ute Ulrichs, Henrike Kamplade-
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Neue Frauengruppe hatte ihr erstes Treffen

Atemlos durch die Lebensmitte
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Dass es in unserem Kindergottes-
dienst bunt und abwechslungsreich zu-
geht, wird schon äußerlich sichtbar,
wenn die ca. fünfzehn Kinder am Sonn-
tagmorgen um 10 Uhr ins Gemeinde-
haus kommen, um ihren eigenen Got-
tesdienst zu feiern. Doch mit dem Ge-
betsperlenarmband „Perlen des Glau-
bens“ wird es seit diesen Sommer
auch in unserer Stuhlkreismitte je-
weils farbig. Und immer wieder ver-
steckt sich Geheimnisvolles in der gro-
ßen Schatzkiste, die neben der Kerze
in der Mitte steht. Woran das liegt?

Grund sind die achtzehn farbigen
Perlen des Gebetsperlenarmbandes
„Perlen des Glaubens“, das Anfang
2000 von der ev.-lutherischen Kirche
Schwedens zu uns nach Deutschland
gekommen ist.

Neben den Farben sind die dazuge-
hörenden Perlennamen auch überra-
schend: Zum Beispiel gibt es die Got-
tes-Perle, die Perlen der Stille, die

Tauf- und Ich-Perle, die
Wüsten- und Geheimnis-
perlen, die Perle der Nacht
und die Perle der Auferste-
hung. Und nicht zu verges-
sen die beiden roten Perlen
der Liebe und die strahlend
blaue Perle der Gelassen-
heit. Mit den farbigen Per-
len wird „Glauben“ nicht
nur im wahrsten Sinne des
Wortes „be-greifbar“, son-
dern sie machen jedes Mal

wieder neugierig auf Jesus und die da-
zugehörende biblische Geschichte. So
wie die Jünger gestaunt haben über Je-
su Freundlichkeit gegenüber allen
Menschen, so staunen auch wir, dass
diese Liebe und Fürsorge Gottes auch
heute jedem von uns gilt – ohne Aus-
nahme!

Übrigens: Zum Ende eines jeden
Kindergottesdienstes dürfen sich die
Kinder in die persönlich gestalteten
Schatzkisten die Perlen hineinlegen,
die an dem Tag „dran“ waren.

Bis zum letzten Treffen im Dezem-
ber dieses Jahres werden die achtzehn
Perlen vollzählig im „Schatzkäst-
chen“ liegen und dann zu einem Arm-
band zusammengefügt. Diesen Ab-
schluss möchten wir besonders feiern;
das bleibt aber jetzt noch eine Überra-
schung. Schau gerne vorbei; über ge-
nau DEIN KOMMEN freuen wir uns!

Unsere nächsten Termine im Ge-

Neues aus dem Kindergottesdienst

Perlen des Glaubens

von links: Sabrina Grass, Lena Bruns, Dirk Tellkamp, Stephanie Davids, und Lisa da Haan

Moin! Wir sind das Vorbereitungs-
team des Kindergottesdienstes der ev.-
luth. Kirchengemeinde Flachsmeer:
Lisa de Haan, Tomke Löning, Sabrina
Grass, Lena Bruns, Stephanie Davids
und Dirk Tellkamp.

Einmal im Monat treffen wir uns
am Sonntag von 10:00 bis 11:00 Uhr
im Gemeindehaus unserer Kirchen-
gemeinde, um dort parallel zum
Hauptgottesdienst unseren Kindergot-
tesdienst zu feiern. Die aktuellen Ter-
mine stehen immer im Gemeinde-
brief. In den Ferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt.

Wir haben Freude daran, biblische
Geschichten zu erzählen oder vorzu-
spielen und gemeinsam mit den Kin-
dern des Kindergottesdienstes zu sin-

gen und zu beten.
Natürlich bleibt auch Zeit, um zu

basteln, zu spielen und vieles mehr zu
tun.

Während unserer Gottesdienste
sammeln wir eine Kollekte ein, die
den Kindern unserer Partnergemeinde
in Indien zugute kommt.

Während des Kirchenjahres gestal-
ten wir Familien- und Taufgottesdien-
ste mit, indem wir beispielsweise bib-
lische Inhalte kreativ umsetzen.

Kinder ab 3 Jahren sind jederzeit
herzlich eingeladen, zu uns in den Kin-
dergottesdienst zu kommen.

Wer sich vorstellen kann, in unse-
rem Team mitzuwirken, ist natürlich
auch willkommen.

Euer Kigo-Team

Das Team des Kindergottesdiensts stellt sich vor

Wir sind dabei!

Aus den Gruppen 11
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„Haben Sie noch ein Fenster frei?“

Einladung zum lebendigen Adventskalender

Kennen Sie das? Jeden Abend im Advent trifft man sich an einem ande-

ren Haus im Dorf, um gemeinsam zur Besinnung zu kommen, ein paar Lie-

der zu singen, vielleicht eine Geschichte zu hören, sich gemeinsam auf

das kommende Weihnachtsfest zu freuen.

Nach den schönen Begegnungen im letzten Jahr wollen wir uns auch in die-

sem Jahr wieder treffen!

Haben Sie Lust, an einem Abend in

der Adventszeit für eine halbe Stun-

de Gastgeber zu sein?

Nicht in der guten Stube, sondern

vor Ihrer Haustür, vor einem er-

leuchteten Fenster mit der Datums-

zahl des Tages wie in einem Advents-

kalender.

Sie bieten ein wenig Punsch und Glüh-

wein an, lesen vielleicht eine Ge-

schichte oder ein Gedicht vor, und ge-

meinsam singen wir ein paar Adventslieder.

Ohne viel Aufwand, ganz schlicht. Es ist kein Dekowettbewerb!

Dann kommen Sie doch bitte am

um sich zu informieren und sich für einen Abend bei Ihrem Fensterchen

anzumelden.

Bereits jetzt können Sie sich einen Termin im Dezember telefonisch bei

reservieren.

Dazu suchen wir Sie!

29. Oktober 2019 um 19:30 Uhr in unser Gemeindehaus,

Anna Winterbur (Tel.: 04961 - 99 72 77)

Wir wollen uns vom 1. bis zum 23. 12. jeden Abend außer sonntags treffen.

14 Aus der Gemeinde

meindehaus um 10 Uhr:

Sonntag, den 22.09.2019
Sonntag, den 27.10.2019
Sonntag, den 24.11.2019

Am Samstag, dem 7.12.2019 tref-

fen wir uns von 14 bis 18 Uhr im Ge-
meindehaus (ab 17 Uhr mit den El-
tern); das ist der letzte Kindergottes-
dienst in diesem Jahr.

Euer Kigo-Team

Es geht wieder los! Seit Ende Au-
gust 2019 läuft der neue Jahrgang
„KU4“. Gemeinsam mit fünf moti-
vierten Müttern und einem Team von
Jugendlichen haben sich neunzehn
Viertklässler auf das „Abenteuer Bibel
entdecken“ begeben. Von der Schöp-
fung über Moses Erlebnisse mit Gott
bis hin zu Jesu Wundern, seinem Tod
und seiner Auferstehung sowie über
ein paar Abenteuern der ersten Jünger
wollen wir gemeinsam darüber nach-
denken, wie Gott bisher in dieser Welt
gehandelt hat – und es auch heute noch
tut.

Wir treffen uns einmal im Monat
am Samstagnachmittag mit allen Kin-
dern gemeinsam im Gemeindehaus,
so wie unter der Woche in Kleingrup-
pen, die von einigen Müttern (vielen

Dank euch!) geleitet werden, lesen Ge-
schichten, spielen Spiele, basteln, rät-
seln und denken gemeinsam über Got-
tes Liebe nach. Bei aller Ernsthaftig-
keit und Arbeit, die zu tun ist, kommt
dabei aber auch der Spaß nicht zu kurz
– fragen sie die Kinder mal, was man
mit Brausepulver anstellen kann!

Am Ende des Konfi-Jahres wollen
wir gemeinsam noch mit einem Acti-
on-Tag denAbschluss bei einer letzten
spannenden Geschichte, leckerem Es-
sen und vielen Spielen feiern – wie es
sich gehört, wenn man eine Abenteu-
erreise abgeschlossen hat.

Ich freue mich auf das Jahr mit den
Kindern, den Müttern und den Mitar-
beitern und bin gespannt, was wir mit
Gott in dieser Zeit erleben werden!

Ihre Yvonne Costi

Seit Ende August läuft der neue Jahrgang

Konfirmandenunterricht KU 4

Herzliche Einladung zum Bibelgespräch

Sie lesen gerne in der Bibel und würden sich auch gerne mit anderen
über das Gelesene austauschen? Dann kommen Sie doch zum Bibelge-
sprächskreis! An jedem 3. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr findet ein
lockeres Treffen im Gemeindehaus (Termine siehe auch Seite 30) statt.

Dazu ist jeder herzlich eingeladen!
Margret Möhlmann und Ursula Sanders

Aus dem Konfirmandenunterricht 13
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Geschafft! Eines unserer zwei
Schülerwohnheime, Vinaja Kapuram,
hat ein neues Haus bekommen – von
unserem Kirchenkreis bezahlt. Die zu-
ständige Behörde hatte damit gedroht,
das Wohnheim zu schließen, falls wir
nicht modernisieren würden. Am 17.
November wurde der Grundstein ge-
legt – und jetzt am 6. Juni wurde das
neue Haus eingeweiht. Vierzig Mäd-
chen sind dort mittlerweile eingezo-
gen, und das Schülerwohnheim kann
weiter bestehen – Gott sei Dank.

Schwierig! Vom 11. April bis zum
19. Mai fanden in Indien Parlaments-
wahlen statt. Die BJP Partei von Pre-
mierminister Moody hat wieder die ab-
solute Mehrheit gewonnen – sogar
noch deutlicher als 2014. Die BJP be-
treibt eine umfassende Hinduisierung

des Landes. Minderheiten wie Musli-
me (14% der Bevölkerung) und Chris-
ten (2,3% der Bevölkerung) fürchten
nicht ohne Grund, vom Staat bedrängt
und benachteiligt zu werden. Die Le-
gende z.B., dass die Christen durch die
Kolonisierung nach Indien gekom-
men und nur ein verlängerter Arm des
Westens seien, wird weiter verbreitet.
Die Kirchen fürchten, dass sie wo-
möglich Landbesitz und Schulen ver-
lieren und finanziell in große Schwie-
rigkeiten geraten könnten.

Neueste Nachricht: Der Präsident
unserer Partnerkirche hat mitgeteilt,
dass derzeit neun Dörfer umgesiedelt
werden, um Platz für den Polaveram-
Staudamm zu schaffen.

Pastor Henning Behrends, Detern

Neues aus Indien

Vinaja Kapuram hat ein neues Haus

16 Neues aus Indien

Neuer Verein Grabpflege e.V.

Ein für unsere Region neu gegründeter Verein hat sich die Organisation der
Grabpflege auf seine Fahnen geschrieben.

Es ist heutzutage immer öfter der Fall, dass die Kinder bzw. engen Verwandten,
die für die Grabpflege infrage kommen, nicht mehr vor Ort sind. Oder Oma und
Opa möchten es ihren Kindern und Enkelkindern schlicht nicht zumuten, für die
Pflege ihrer Gräber zu sorgen.

Der Verein bietet an, die Grabpflege zu organisieren. Dazu schließt er Verträge
mit seinen Mitgliedern über die Form der Grabpflege. In diesen Verträgen wird ex-
akt definiert, wie die Grabpflege aussehen und über welchen Zeitraum sie sich er-
strecken soll.

Die Mitglieder des Vereins können schon zu Lebzeiten einen Vertrag schlie-
ßen, der im Todesfall dann umgesetzt wird. Oder es wird ein Vertrag mit den Hin-
terbliebenen geschlossen.

Das dem Verein zur Verfügung gestellte Geld wird treuhänderisch verwaltet.
Dabei ist es möglich, einen Betrag für eine längere Laufzeit – ggf. über die gesam-
te Laufzeit des Vertrages – im Voraus zu zahlen. Oder es erfolgt z. B. eine jährliche
Zahlung.

Der Verein arbeitet mit hiesigen Garten- und Landschaftsbaubetrieben zusam-
men und/oder beauftragt Privatpersonen, die bei dem Verein angestellt werden.

Der Einzugsbereich ist nicht eingeschränkt. Es können sowohl kirchliche als
auch kommunale Friedhöfe infrage kommen. Auch die Konfession spielt keine
Rolle, der Verein wird konfessionsübergreifend arbeiten.

Der in der Gründungsversammlung gewählte Vorstand besteht aus drei Perso-
nen: Hermann Brink (Ihrhove), Bernhard Grünefeld (Breinermoor) und Ocka
Maßmann (Folmhusen).

Alle drei stehen gern für Auskünfte zur Verfügung. Außerdem bieten sie an,
den Verein in der Kirchengemeinde vorzustellen, im Kirchenvorstand/Kirchenrat
und/oder auch in einer größeren Runde (z. B. in den Kreisen der Gemeinden).

Warum ein Verein für Grabpflege?

Wie soll das funktionieren?

Wer übernimmt die Grabpflege?

Einzugsbereich / Konfession

Vorstand /Ansprechpersonen

Hermann Brink, Ihrhove: 04955 / 5588
Bernhard Grünefeld, Breinermoor: 04955 / 5362

Ocka Maßmann, Folmhusen: 04955 / 1221
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Online-Kurs zu Themen des Glaubens:

"Den christlichen Glauben entdecken"

Der kostenfreie 10-Wochen-Kurs startet am 18. Oktober 2019 und wendet
sich an Menschen, die den christlichen Glauben kennenlernen oder vertiefen
möchten. Wir präsentieren keine fertigenAntworten. Der Kurs kann

- helfen, einen persönlichen Zugang zu zentralen Themen des
christlichen Glaubens zu finden.

- einige wesentliche Informationen an die Hand geben und aufzeigen, wo
Sie sich weiter informieren können.

- dazu anregen, Formen christlicher Spiritualität auszuprobieren oder zu
vertiefen.

Jede Woche erhalten die Teilnehmenden gut zu lesendes Material mit Infor-
mationen, Bibeltexten, Anregungen und weiterführenden Links. Im Kursverlauf
werden 10 Studienbriefe zu Themen des christlichen Glaubens verschickt.

Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt.Abfragen gibt es nicht. Wer möch-
te, kann sich in einem geschützten Online-Forum mit den anderen Kursmitglie-
dern austauschen und an Gruppen wie Bibel/ Texte, Impulse und Buntes/ Bibel
und Kunst teilnehmen.

Anmeldungen:
Birgit.Berg@evlka.de oder über
https://www.anmeldung-e.de/content/online-kurs-zu-themen-des-

christlichen-glaubens-451

Themen der Studienbriefe
1. Gott begegnen
2. Mit mir selber stimmig - Spiritualität
3. Auf dem Weg - Jesus
4. Glaube und Zweifel
5. Der Mensch
6. Wie kann Gott das zulassen? Leid, Krisen und Brüchen im Leben

begegnen
7. Das Buch der Bücher - die Bibel / 7.2 Bibel und Wort Gottes
8. Gemeinschaft schätzen - Kirche (er)leben
9. Das Kirchenjahr, Gottesdienst, Taufe undAbendmahl
10. Sehnsucht und Segen

18 Aus der Landeskirche

Im Oktober startet wieder die große
Geschenk-Aktion für Kinder in Not.
Um vielen Kindern weltweit eine klei-
ne Freude bereiten zu können, erbitten
die Organisatoren kleine Geschenke,
die sie dann an bedürftige Kinder wei-
tergeben können.

Auch wir in Flachsmeer möchten
gerne wieder mitmachen. Bereits zum
siebzehnten Mal beteiligt sich unsere
Kirchengemeinde. Wir bitten Sie dar-
um, Geschenke für Kinder zu spen-

den. Am besten wäre es, wenn Sie Ihre
Geschenke in einen einfachen Schuh-
karton packen. Durch einen solchen
Schuhkarton, bepackt mit ein paar
Kleinigkeiten, kann ein bedürftiges
Kind in diesem Jahr ein glücklicheres
Weihnachtsfest erleben.

An dieser Stelle möchten wir da-
rauf hinweisen, dass auch Einzelspen-
den gerne angenommen werden.
Schreibutensilien, kleine Kleidungs-
stücke, Süßigkeiten und Spielsachen
können auch einzeln abgegeben wer-
den. Ein Team von ehrenamtlichen
Mitarbeitern wird diese Spenden dann
in entsprechenden Kartons zusam-
menstellen.

Wenn Sie Näheres wissen wollen,
stehen wir gerne für Fragen zur Verfü-
gung. Bitte rufen Sie uns an unter
04961/7 28 75 (Marianne Groen) oder
04961/99 72 77 (Anna Winterbur).

Wer einen Schuhkarton gepackt
hat, kann ihn bis zum 15. November
bei einer der Sammelstellen abgeben.
Sammelstellen sind unser Kindergar-
ten (Am Denkmal 4) sowie die Häuser
von Marianne Groen (Pastor-Kersten-
Straße 99) und von Anna Winterbur
(Pastor-Kersten-Straße 132). Infor-
mationsmaterial gibt es in der Kirche
und im Gemeindehaus, an den Sam-
melstellen und in vielen Geschäften
im Ort.

Marianne Groen
und Anna Winterbur

Neue Aktion startet am 16. Oktober

Weihnachten im Schuhkarton

Aus der Gemeinde 17
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97 58 0 -58 · 97 58 0 -42

Handy: 0176 / 80 09 19 81

RAINER HOEK

Büro der Axa-Versicherung AG

Mühlenstr. 65   Tel. 04961/75097   Fax 04961/974582· ·

CHIPPERS
H

Montagen

Elementebau

Dachausbau
Trockenbau
Fenster u. Türen
Wand- und
Deckenmontage

Tagespflege,
stationäre Pflege,
Demenzbetreuung

Ev. Seniorenzentren

Westrhauderfehn
Rhaudermoor

04952 / 9203-0
04952 / 89407-0

Ingenieurbüro
Gassner (Dipl. Ing.)

Freier Sachverstänidger für
KfW Energieberatung, Mittelstand
KfW Bauen & Sanieren, nBank, Bafa, Wärmeschutz
Energieausweise WG & NWG, Thermografie0
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· Maurerarbeiten
· Neubau-, Anbau-

und Umbauarbeiten

· Renovierungs- · und
Sanierungsarbeiten

· Betonarbeiten

Bauunternehmen u.

Zimmereibetrieb

Joachim Klostermann

JK

Krummspät 9 - 01 74 / 79 17 119 -  0 49 55 / 62 03

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Wir laden herzlich ein
zur Mahn- und Gedenkfeier am Denkmal Flachsmeer,

Ecke Papenburger Straße / Am Denkmal

von

V o l k s t r a u e r t a g,
am 17. November 2019

14:30 – ca. 15:00 Uhr

Vorspiel des Posaunenchores

Begrüßung durch Ortsbürgermeister Karl-Heinz Jesionek

Posaunenchor und Gemeinde: „Befiehl du deine Wege“

Liedbeitrag des Friesenchores

Ansprache von Pastor Brettmann

Gemeinsame Kranzniederlegung

Verlesen der Namen von Kriegsopfern aus Flachsmeer (in Auswahl)

Gebet und Segen

Posaunenchor und Gemeinde: „Gib uns Frieden“

Schlusswort von Helmut Collmann, Vors. d. Denkmalvereins

Schlusslied des  Posaunenchores

Liedbeitrag des Friesenchores

durch Pastor Brettmann

Veranstaltungen in der Gemeinde 21
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Königstr. 141 · Flachsmeer · Tel. 0 49 55 / 97 21 21
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aus dem

Fachgeschäft
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WOL-Flachsmeer
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EDV BERATUNG

& VERTRIEB

Udo Möhlmann - 04955 - 99 72 45

www.moehlmann-it.de

Thomas Leffers
Fliesen & Mosaikleger

04955-935276 / 0176-39316748
thomas.leffers@t-online.de

Kunst aus Fliesen

Papenburger Straße 52 26810 Westoverledingen
Tel. 0 49 55 / Fax 0 49 55 /

·
97 58 0 -58 · 97 58 0 -42

Handy: 0176 / 80 09 19 81

RAINER HOEK

Büro der Axa-Versicherung AG

Mühlenstr. 65   Tel. 04961/75097   Fax 04961/974582· ·

CHIPPERS
H

Montagen

Elementebau

Dachausbau
Trockenbau
Fenster u. Türen
Wand- und
Deckenmontage

Tagespflege,
stationäre Pflege,
Demenzbetreuung

Ev. Seniorenzentren

Westrhauderfehn
Rhaudermoor

04952 / 9203-0
04952 / 89407-0

Ingenieurbüro
Gassner (Dipl. Ing.)

Freier Sachverstänidger für
KfW Energieberatung, Mittelstand
KfW Bauen & Sanieren, nBank, Bafa, Wärmeschutz
Energieausweise WG & NWG, Thermografie0

4
9
6
1
/7

7
0
3
3
5
0

w
w

w
.e

n
e

rg
ie

b
e

ra
te

r-
e

m
s
la

n
d

.d
e

· Maurerarbeiten
· Neubau-, Anbau-

und Umbauarbeiten

· Renovierungs- · und
Sanierungsarbeiten

· Betonarbeiten

Bauunternehmen u.

Zimmereibetrieb

Joachim Klostermann

JK

Krummspät 9 - 01 74 / 79 17 119 -  0 49 55 / 62 03

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Wir laden herzlich ein
zur Mahn- und Gedenkfeier am Denkmal Flachsmeer,

Ecke Papenburger Straße / Am Denkmal

von

V o l k s t r a u e r t a g,
am 17. November 2019

14:30 – ca. 15:00 Uhr

Vorspiel des Posaunenchores

Begrüßung durch Ortsbürgermeister Karl-Heinz Jesionek

Posaunenchor und Gemeinde: „Befiehl du deine Wege“

Liedbeitrag des Friesenchores

Ansprache von Pastor Brettmann

Gemeinsame Kranzniederlegung

Verlesen der Namen von Kriegsopfern aus Flachsmeer (in Auswahl)

Gebet und Segen

Posaunenchor und Gemeinde: „Gib uns Frieden“

Schlusswort von Helmut Collmann, Vors. d. Denkmalvereins

Schlusslied des  Posaunenchores

Liedbeitrag des Friesenchores

durch Pastor Brettmann

Veranstaltungen in der Gemeinde 21

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Unser Schulprojekt - Kinder in Indien

Die datenschutzrechtlichen Inhalte dieser
Seite werden im Internet nicht dargestellt

24 Unsere Werbepartner

26842 Ostrhauderfehn -
(04952) 6 18 47 - www.feldick-buerosysteme.de

Gewerbestraße-Süd 11

Erste Wiek lks.133 · ·Papenburg 0 49 61 / 9 99 99

Busreisen · Krankenfahrten · Flughafentransfer

Elke Hillebrand  - Heerweg 24a - 04955/8669

Kosmetik - med. Fußpflege - Nagelpflege - Parfum
Dessous - Pflegeprodukte - Italian-Charms - Pandora-Style

Cosmetik und mehr!
Altenpflegeheime & Tagespflege

Ambulante Krankenpflege

Ambulante Kinderkrankenpflege

kostenlose Pflegeberatung:

Telefon: 04955 / 93 43 90

Schwalbenweg 25, WOL

www.erika-pahl.de

(

(

• Gartenanlagen

• Fräsarbeiten

• Baggerarbeiten

• Radladerarbeiten

• Pflasterarbeiten

• Dachsanierungen

Johann Furkeweg 8

Völlenerfehn

Tel. 04961 / 2889

Mobil 0172 / 5302276

Fax 04961 / 67395

Bauunternehmen
T E L L K A M PGmbH & Co. KG

BAUUNTERNEHMEN · ARCHITEKT
BAUTISCHLEREI · HOLZ · KUNSTSTOFF

Papenburger Straße 114
WOL-Flachsmeer · Tel. 0 49 55 / 83 63

LVMVersicherungsbüro

Elske Kluin-Lalk

Lindenstraße 115

Flachsmeer

Telefon 0 49 55 / 81 95

e.kluin@kluin-lalk.lvm.de

Frank Janssen
Bauunternehmen & Planungsbüro

Planen

Bauen

Finanzieren

F
J

Heerweg 17 · 26810 Westoverledingen
Telefon 0 49 61 / 66 76 86
Mobil 0173 / 3 56 97 16
www.frank-janssen-bau.de
f.janssen.bau@t-online.de

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.
Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2019

Nie fühlen sich Menschen
im Gefängnis so einsam wie zu
Weihnachten. Viele haben
„draußen“ niemanden mehr,
der an sie denkt. Darum sucht
die christliche Straffälligenhil-
fe Schwarzes Kreuz Men-
schen, die bereit sind, zu Weih-
nachten ein Paket hinter Gitter
zu schicken. Dinge wie Kaffee
und Schokolade dürfen hinein.
Was jemand damit empfängt,
ist aber weit mehr als das. Es ist das Wissen: Da ist irgendwo ein
Mensch „draußen“, der an ihn denkt und ihm Gutes wünscht! Das
macht froh, stärkt und ermutigt. Und kann neue Hoffnung wecken.

So bedankte sich eine Mitarbeiterin der Justizvollzugsanstalt Uelzen
nach der letzten Aktion: „Für unsere Insassen ist es eine hohe Wert-
schätzung und Freude, so bedacht zu werden. Auch die einzelnen
Schreiben, die den Paketen beilagen, sorgten für pure Sprachlosigkeit
und ein tränendesAuge.“

Möchten Sie mitpacken? Weitere Informationen:

Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V.
Jägerstraße 25 a
29221 Celle
Tel. 05141 946160
www.naechstenliebe-befreit.de/paketaktion

Anmeldung bitte bis zum 08. Dezember.

„In diesem Sinne bedanke ich mich bei all jenen, die vieles an Positivem in
mir geweckt und vor allem soooo erfreut haben und mir unter den aktuellen
Umständen ein schönes Weihnachten ermöglicht haben.“

R.T., Burg

Aus der Landeskirche 23
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Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Reifen-Service

KORPORAL
Göbelstraße 3

26810 WOL-Ihrhove · Industriegebiet
Telefon 0 49 55 / 45 28 oder 73 51

Gunda Tellkamp - Tel: 04955/9977-92 Fax: -93

Tag und Nacht

0 49 55 - 62 22
Dieselstraße 9 · 26810 Westoverledingen

Papenburger Str. 103 · WOL-Flachsmeer

Telefon (0 49 55) 972 100 · Telefax 972 101

Elektro - Heizung - Sanitär

RIEDHELM

OORTMANN

F
W DER SCHÖNEN

MODE

WEGEN ...

Papenburger Straße 123 • Telefon 04955 / 7595

Christine Weisheit
Rechtsanwältin und Notarin

Papenburger Straße 122 - 26810 WOL
Telefon (0 49 55) 88-47 u. -88 / www.jus-weisheit.de

Papenburger Str. 122 · 26810 Westoverledingen
Fon: 0 49 55 / 93 49-0 · Fax: 0 49 55 / 93 49-29

Facharzt für Orthopädie Chirotherapie
Hauptstraße 72 26842 Ostrhauderfehn 04952/94890

∙
∙ ∙

Orthopädische Privatpraxis

Dipl.-Med. Frank Freundt
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GmbH

Völlenerkönigsfehn

Tel.:

Fax: 04961/73679

Pbg. Straße 235
04961/997018
04961/997019

welp-nordmann@ewetel.net  - www.welp-nordmann.de

WD Silikon

Fugen & Handel

für fast alle Fälle

Tel. WOL:   (04955) 988 878

Fußpflege & Kosmetik
Ulla Neumann - de Haan

WOL - Heerweg 10 - 04961 / 99 79 01

Kasualvertretung in der Kirchengemeinde Flachsmeer

40. KW
30.09. - 06.10.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

41. KW
07.10. - 13.10.19

Pastor Detjen, Westrhauderfehn
Tel.: 04952-35 60

42. KW
14.10. - 20.10.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

43. KW
21.10. - 27.10.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

44. KW
28.10. - 03.11.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

45. KW
04.11. - 10.11.19

Pastorin i.R. Ohlenburger, Rhauderfehn
Tel.: 04952-80 99 46

46. KW
11.11. - 17.11.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

47. KW
18.11. - 24.11.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

48. KW
25.11. - 01.12.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

49. KW
02.12. - 08.12.19

Pastor Weinz, Collinghorst
Tel.: 04952-92 12 70

50. KW
09.12. - 15.12.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

Kasualvertetungen in unserer Gemeinde 25
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WD Silikon

Fugen & Handel

für fast alle Fälle

Tel. WOL:   (04955) 988 878

Fußpflege & Kosmetik
Ulla Neumann - de Haan

WOL - Heerweg 10 - 04961 / 99 79 01

Kasualvertretung in der Kirchengemeinde Flachsmeer

40. KW
30.09. - 06.10.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

41. KW
07.10. - 13.10.19

Pastor Detjen, Westrhauderfehn
Tel.: 04952-35 60

42. KW
14.10. - 20.10.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

43. KW
21.10. - 27.10.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

44. KW
28.10. - 03.11.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

45. KW
04.11. - 10.11.19

Pastorin i.R. Ohlenburger, Rhauderfehn
Tel.: 04952-80 99 46

46. KW
11.11. - 17.11.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

47. KW
18.11. - 24.11.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

48. KW
25.11. - 01.12.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61

49. KW
02.12. - 08.12.19

Pastor Weinz, Collinghorst
Tel.: 04952-92 12 70

50. KW
09.12. - 15.12.19

Pastor Kemner, Bunde
Tel.: 04953-88 61
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Umformuliert
Wir haben es nicht gewusst.

Ein paar Klapse haben keinem Kind geschadet.

Wir wollten doch nur dein Bestes.

Das lässt sich sowieso nicht ändern.

Mir kann niemand helfen.

Wir hätten es wissen können.

Ich wusste mir nicht mehr zu helfen.

Wir haben nicht gesehen, was du brauchst.

Ich bin zu verzagt für den ersten Schritt.

Ich habe Angst vor Veränderung.

Tina Willms zum Buss- und Bettag

28 Unsere Werbepartner

Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige

Erscheinen unseres Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

Gaststätte

· Flachsmeer ·

Reepmeyer

Familienfeiern - Vereinsfeste - Gesellschaften
Papenburger Str. 74 · 26810 Westoverledingen

Telefon 04955/8298 · Telefax 04955/8815

Restaurant

BEI FRIEDA

Reno Hinrichs
Garten- u. Landschaftsbau

Tel. 04955 / 8033

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - pfarramt@flachsmeer.de

Hier könnte Ihre
Werbung stehen ...

Infos: 04955/972097 - pfarramt@flachsmeer.de

Rainer Welp
Bestattungswesen

Papenburger Straße 237
Tel.: 04961 - 76 87 45

Folmhusen - Klingsterweg 3-Tel.: 04955/1083

Ihrhove - Bahnhofstraße 28 - Tel.: 04955/5303

Flachsmeer - Pbg. Str. 135 · Tel.: 04955/997999

Bäckerei

Janssen
Topf- u. Schnittblumen, Kranzbinderei

Pbg. Str. 135 - Tel.: 04955/7132

Blumen Shop de Vries
Dauergrabpflege

Freud und Leid 27

Zum 16. Januar 2020 sind alle Geburtstagskinder v. September -
Dezember ab 80 Jahren zur gemeinsamen Feier v. 15 - 17 Uhr herzlich
eingeladen! Bitte denken Sie an die Abgabe Ihrer Rückmeldekarten.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Die datenschutzrechtlichen Inhalte dieser
Seite werden im Internet nicht dargestellt
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30 Termine

Monatliche Termine im Oktober u. November
Seniorentreff: Mittwoch, 16.10.19 und 20.11.19,14:30 Uhr: Gemeindehaus

- Frieda Giere (04961) 74 617

Besuchsdienst: Donnerstag, 07.11.19, 16.00 Uhr: Gemeindehaus

- Margret Möhlmann (04955) 7165 (Okt. enfällt wg. Feiertag!)

Frauenkreis: Mittwoch, 09.10.19, 09:30 Uhr: Frühstück (bitte anmelden!)

Mittwoch, 13.11.19, Nachmittagsfahrt zum Schloss Evenburg -

Margret Möhlmann (04955) 7165

Montag, 28.10.19, 20.00 Uhr, Gemeindehaus: Gesprächsabend

Montag, 25.11.19, 18.: Fahrt zum Weihnachtsmarkt Leer, Treffen

18:00 Uhr beim Gemeindehaus

- Henrike Kamplade-Joksas (04955) 87 11

Männerkreis: Donnerstag, 17.10.19 und 14.11.19 (Vortrag des Leiters der

Diakoniestation Bunde, Rainer Gottwald, zum Thema: Pflegegrade,

Schwerbehinderung und Pflegestützpunkte); 19:30 Uhr:

Gemeindehaus

- Pfarramt (04955) 97 20 97

Bibelgespräch:

- Pfarramt (04955) 97 20 97

Diabetiker-Selbsthilfe: 1. Montag im Monat, 19:30 Uhr: Gemeindehaus, - Anita van der

Laan (04955) 16 25, - Angelika Timm (04955) 93 56 68

Konfirmanden KU 4: Die Gruppen treffen sich nach Absprache

Frauenkreis neu!

Donnerstag, 17.10.19, 19:30 Uhr: Gemeindehaus

Donnerstag, 21.11.19, 19:30 Uhr: Gemeindehaus

Kindergott.-Vorbereitung 20:00 Uhr, Gemeindehaus, Sabrina Graß, 0173 46 05 107

(Termine nach Absprache)

Wöchentliche Termine
Termine in den Ferien nach Absprache

Montags

Dienstags

Freitags

Singkreis ‘grenzenlos’ 20:00 Uhr, Gemeindehaus, Thomas Schmidt (04955) 84 32

Krabbelkreis 10:00 Uhr, Blockhütte, Christine Graß (04961) 83 51 965

Jugendkreis „JKF“ 15:00-16:30 Uhr, Gemeindehaus, Jantje Feldmann, Amke Joksas,

7 - 13 Jahre Dirk Tellkamp (Pfarramt (04955) 97 20 97)

Kirchenchor 19:30 Uhr, Gemeindehaus, Margret Möhlmann (04955) 71 65

(14.10., 28.10., 11.11., 25.11., 09.12.)

Posaunenchor 19:30 Uhr, Gem.-haus V-k-fehn, Bern. Siebrands (04961) 75 0 27

Freud und Leid 29

Monatsspruch November 2019

Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt.

Hiob 19,25

Getauft wurden

Getraut wurden in Völlen

Beerdigt wurden

Die datenschutzrechtlichen Inhalte dieser
Seite werden im Internet nicht dargestellt
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Wir laden herzlich ein ...

Unsere Gottesdienste im Oktober und November

06.10. Erntedankfest: Prädikant D. Aldag, Abendmahl u. Teesöndag (Jesaja 58, 7-12)
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen

13.10. 17. So. nach Trinitatis: Prädikantin B. Kaiser-Pohlen (1. Joh. 5, 4)
Kollekte: Konfestival

20.10. 18. So. nach Trinitatis: Lektoren Ulrike u. Udo Beenken (Jakobus 2, 14-26)
Kollekte: Hospiz- u. Palliativarbeit

27.10. 19. So. nach Trinitatis: Diakonin D. Dluschkowski u. Team,
Singkreis „grenzenlos“ Thema: „Du bist schön“

(Hohelied 1, 15 - 2, 17 in Auszügen)
Kollekte: EKD - besondere gesamtkirchliche Aufgaben

30.10. 19:30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet

31.10. 10:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der ev.-ref. Kirche Ihrhove,
zu Gast: Rudolf Seiters

03.11. 20. So. nach Trinitatis: Pastor R. Kemner (1. Mose 8, 18-22; 9, 12-17)
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe u. Jugendsozialarbeit

10.11. Drittletzter So. des Kirchenjahres: Lektor H. Rahmeyer, (Lukas 6, 27-38)
Kollekte: Frieden stiften - Gewaltprävention fördern

17.11. Volkstrauertag: Pastor i. R. J. Treblin, Singkreis „grenzenlos“??
(Hiob 14, 1- 17 in Auszügen)
Kollekte: Volksbund und Aktion Sühnezeichen Friedensdienste

17.11. 14:30 Uhr: Gedenkfeier am Denkmal, Leitung: Kirchengemeinde St. Bernhard

20.11. Buß- u. Bettag: 19:30 Uhr: Pastor Kemner (Römer 2, 1-11)

24.11. Ewigkeitssonntag: Pastorin M. Steinmeier, Singkreis „grenzenlos“

(Matthäus 25, 1-13)
Kollekte: Sprengelkollekte

27.11. 19:30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet in Flachsmeer

01.12. 1. Advent: Pastor R. Kemner (Römer 13, 8-12)
Kollekte: Brot für die Welt

Die Gottesdienste beginnen, wenn nicht anders angegeben, um 10 Uhr.

10 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus

in der kath. Kirche

St. Bernhard in Flachsmeer

10 Uhr: Kindergottesdienst in der Blockhütte

Monatsspruch Oktober 2019

Wie es dir möglich ist: aus dem Vollen schöpfend -
gib davon Almosen! Wenn dir wenig möglich ist,

fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben! Tobit 4, 8

Zu guter Letzt … 31

Impressum:
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Wichtige Verbindungen in der Gemeinde

Funktion Name Telefon Fax

Vakanzvertretung Pastor Rolf Kemner (04953) 88 61

Email: kg.bunde@evlka.de

Pfarramtssekretärin Ursula Sanders (04955) 97 20 97

Email:

www.flachsmeer.wir-e.de

Kirchenvorstand Christine Weisheit

Friedhofswesen Marina Reck (04955) 97 57 242

Email: marina.reck@evlka.de

Kindergarten Gritta Hoheisel (04955) 71 57

Küsterin Marianne Schmidt (04955) 97 20 50

Bankverbindung d. Kgm. BIC: GENODEF1WEF - IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro: dienstags: 10-12 Uhr, donnerstags: 15-17 Uhr

kg.flachsmeer@evlka.de

(04955) 88 47

Gaben und Kollekten

Kollekte
Klingel-

beutell

Kinder-

gottesdienst
Gaben

04.08. 105,22 102,66 -,- 101,21 / 137,33 / 50,00 / 53,55 /

11.08. 42,05 45,76 -,- 116,34 / 52,46 / 16,00 / 237,66

18.08. 38,81 39,52 -,- 5,00 / 5,00 / 5,00 / 28,10

25,08. 46,08 56,23 7,55

01.09. 39,97 31,14 -,-

08.09. 37,83 40,27 -,- 250,18

15.09. 38,55 41.28 -,- 5,00 / 80,00

22.09. 22,23 22,51 -,-
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Wir laden herzlich ein ...

Unsere Gottesdienste im Oktober und November

06.10. Erntedankfest: Prädikant D. Aldag, Abendmahl u. Teesöndag (Jesaja 58, 7-12)
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen

13.10. 17. So. nach Trinitatis: Prädikantin B. Kaiser-Pohlen (1. Joh. 5, 4)
Kollekte: Konfestival

20.10. 18. So. nach Trinitatis: Lektoren Ulrike u. Udo Beenken (Jakobus 2, 14-26)
Kollekte: Hospiz- u. Palliativarbeit

27.10. 19. So. nach Trinitatis: Diakonin D. Dluschkowski u. Team,
Singkreis „grenzenlos“ Thema: „Du bist schön“

(Hohelied 1, 15 - 2, 17 in Auszügen)
Kollekte: EKD - besondere gesamtkirchliche Aufgaben

30.10. 19:30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet

31.10. 10:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der ev.-ref. Kirche Ihrhove,
zu Gast: Rudolf Seiters

03.11. 20. So. nach Trinitatis: Pastor R. Kemner (1. Mose 8, 18-22; 9, 12-17)
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe u. Jugendsozialarbeit

10.11. Drittletzter So. des Kirchenjahres: Lektor H. Rahmeyer, (Lukas 6, 27-38)
Kollekte: Frieden stiften - Gewaltprävention fördern

17.11. Volkstrauertag: Pastor i. R. J. Treblin, Singkreis „grenzenlos“??
(Hiob 14, 1- 17 in Auszügen)
Kollekte: Volksbund und Aktion Sühnezeichen Friedensdienste

17.11. 14:30 Uhr: Gedenkfeier am Denkmal, Leitung: Kirchengemeinde St. Bernhard

20.11. Buß- u. Bettag: 19:30 Uhr: Pastor Kemner (Römer 2, 1-11)

24.11. Ewigkeitssonntag: Pastorin M. Steinmeier, Singkreis „grenzenlos“

(Matthäus 25, 1-13)
Kollekte: Sprengelkollekte

27.11. 19:30 Uhr: Ökumenisches Friedensgebet in Flachsmeer

01.12. 1. Advent: Pastor R. Kemner (Römer 13, 8-12)
Kollekte: Brot für die Welt

Die Gottesdienste beginnen, wenn nicht anders angegeben, um 10 Uhr.

10 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus

in der kath. Kirche

St. Bernhard in Flachsmeer

10 Uhr: Kindergottesdienst in der Blockhütte

Monatsspruch Oktober 2019

Wie es dir möglich ist: aus dem Vollen schöpfend -
gib davon Almosen! Wenn dir wenig möglich ist,

fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben! Tobit 4, 8

Zu guter Letzt … 31
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Wichtige Verbindungen in der Gemeinde

Funktion Name Telefon Fax

Vakanzvertretung Pastor Rolf Kemner (04953) 88 61

Email: kg.bunde@evlka.de

Pfarramtssekretärin Ursula Sanders (04955) 97 20 97

Email:

www.flachsmeer.wir-e.de

Kirchenvorstand Christine Weisheit

Friedhofswesen Marina Reck (04955) 97 57 242

Email: marina.reck@evlka.de

Kindergarten Gritta Hoheisel (04955) 71 57

Küsterin Marianne Schmidt (04955) 97 20 50

Bankverbindung d. Kgm. BIC: GENODEF1WEF - IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro: dienstags: 10-12 Uhr, donnerstags: 15-17 Uhr

kg.flachsmeer@evlka.de

(04955) 88 47

Gaben und Kollekten

Kollekte
Klingel-

beutell

Kinder-

gottesdienst
Gaben

04.08. 105,22 102,66 -,- 101,21 / 137,33 / 50,00 / 53,55 /

11.08. 42,05 45,76 -,- 116,34 / 52,46 / 16,00 / 237,66

18.08. 38,81 39,52 -,- 5,00 / 5,00 / 5,00 / 28,10

25,08. 46,08 56,23 7,55

01.09. 39,97 31,14 -,-

08.09. 37,83 40,27 -,- 250,18

15.09. 38,55 41.28 -,- 5,00 / 80,00

22.09. 22,23 22,51 -,-


